
Gemeinschaft          
erlebbar machen
 
 Partnerschaft mit dem

Gonzalinho-Projekt

. 

Im Gonzalinho-Projekt in Caceres, Brasi-
lien, werden Kinder kostenlos betreut, 
sie erfahren Zuwendung, treiben Sport,
lesen, spielen und lernen Regeln des 
sozialen Miteinanders. Sie helfen im
Gemeinschaftsgarten und beim Zube-
reiten der gemeinsamen Mahlzeiten.
Seit 2002 unterstützt das Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium Metzingen 
das Gonzalinhoprojekt. 
Durch ehrenamtliche Fundraising-Arbeit 
können jeden Monat die Löhne der drei
Erzieherinnen und die Nebenkosten für das
Kinderhaus finanziert werden. Hinter diesem 
Projekt steht keine größere Hilfsorganisation, es 
wird ausschließlich durch unsere Spenden getragen. 
Deshalb brauchen wir auch Ihre Unterstützung! 

Wenn Eltern den ganzen Tag arbeiten müssen um ihre Familie zu
ernähren, bleiben Kinder oft sich selbst überlassen. Sie laufen
Gefahr, an die falschen Leute zu geraten, aus Einsamkeit 
Drogen zu konsumieren, zu dealen oder zu stehlen.
 

Doch es gibt Leute, die sich kümmern,
die wollen, dass allen Kindern eine
Chance gegeben wird.

Mehr dazu unter "www.brasilienprojekt.org"

SPENDENKONTO:  DE89 6405 0000 0000 9490 99



 

Zusammen sind wir stark

. 

Unsere Partnerschaft mit dem Gonzalinho-
Projekt ist durch den Jugendaustausch 
der Brasilien-AG entstanden, der in 
Kooperation mit der Bonifatius-
gemeinde abwechselnd in Metzin-
gen und Mato Grosso stattfindet.
Zusammen arbeiten deutsche und
brasilianische Jugendliche im
Projekt: Sie haben das Kinder-
haus mit gebaut, den Sportplatz 
und den Garten mit angelegt.  
 
Was ist das Gonzalinho-Projekt?
Ein selbstorganisierter Hort für 
Kinder von 4-14 Jahren, weil es hier 
keinen städtischen Kindergarten gibt 
und Unterricht nur 4 Stunden pro Tag ist: 
für die eine Hälfte der Kinder vormittags, für
die andere Hälfte nachmittags.

Ihre Eltern müssen sowieso schon mehrere der schlecht bezahlten Jobs annehmen, 
um sich über Wasser zu halten. Sie können sich keine Kinderbetreuung in einer privaten 
Einrichtung leisten und sind daher gezwungen ihre Kinder tagsüber lang alleine zu las-
sen. Durch das Projekt werden die Kinder von der Straße geholt, es wird ihnen eine 
bessere Art von Gemeinschaft angeboten als sich einer Jugendbande anzuschließen. 
 
Seit 2008 haben wir zwei Auslandsdienststellen, so dass immer zwei Jugendliche ein 
FSJ im Projekt machen können. Unsere Projektpartnerschaft hat Preise gewonnen:  
Deutscher Kinderpreis, Eine-Welt-Preis der Stiftung Entwicklungszusammenarbeit, 
Bridge-it-Preis für herausragende Schulpartnerschaften, Childrens Award, 
Jugendbildungspreis, Jugend-hilft-Preis, Ökumenischer Förderpreis, u.v.m.
 
Mit einem Dauerauftrag oder einer einmaligen Spende können Sie unsere 
Partnerschaft unterstützen. Ab 200 € jährlich ist Ihre Spende spendenbeschei-
nigungsfähig. Auf unserer Homepage www.brasilienprojekt.org, über die Sie 
Kontakt mit uns aufnehmen können, finden Sie die Links zu den zwei Dokumen-
tarfilmen, die wir 2010 und 2017 über unseren Jugendaustausch gedreht haben.


